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Hund entlaufen: Was kann ich tun? 
 
Der Alptraum jedes Hundebesitzers, der Hund ist weg, Panik macht sich breit. 

Quälende Fragen stellen sich ein: 

- Lebt mein Tier noch oder wurde es evtl. überfahren?  

- Liegt es vielleicht irgendwo schwer verletzt?  

- Wird es in der Lage sein, sich selber zu versorgen?  

- Hat jemand das Tier aufgenommen, in der Annahme, es sei ausgesetzt?  

- Wurde es vielleicht sogar gestohlen? Wenn ja, zu welchem Zweck?  

- Am Wichtigsten: Erst mal versuchen, Ruhe zu bewahren!!! 

Tipps zur Suche  

 

• Suchen Sie zunächst die Umgebung und Ihre üblichen 

Spazierwege ab.  

• Schauen Sie dabei auch in Gebüschen, Höhlen und allen 

möglichen versteckten Winkeln nach.  

• Rufen Sie, wenn möglich, ein paar Freunde oder 

Familienangehörige zu Hilfe. Fragen Sie unbedingt auch andere 

Spaziergänger, die Ihnen begegnen, ob jemand Ihren Hund 

gesehen hat. Nehmen Sie ein Foto Ihres Hundes mit! 

• Verständigen Sie Ihre Nachbarschaft und auch ihren 

Postboten.  

• Geben Sie bei der Polizei, der Feuerwehr und dem Forstamt 

eine Suchmeldung ab.  

• Melden Sie sich umgehend bei den Tiernotrufregistern, wie 

Tasso e.V. und andere Haustierregister (siehe Kasten unten). 

Die Tasso Notrufzentrale erreichen Sie rund um die Uhr, auch 

an Wochenenden und Feiertagen unter der Rufnummer: 

06190 – 937300 
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• Rufen Sie die umliegenden, aber auch weiter entfernten 

Tierheime und Tierschutzvereine an.  

• Informieren Sie Hundeschulen in der Nähe, auch dort fällt ein 

herrenloser Hund schnell auf. 

• Benachrichtigen Sie alle Tierärzte der Umgebung.  

• Hängen Sie Suchmeldungen an Bäumen, Zäunen etc. auf, aber 

vor allem auch an gut besuchten Orten, wie z. B. Supermärkten, 

Tankstellen etc. Viele Geschäftsleute sind bereit, 

Suchmeldungen ans schwarze Brett zu hängen.  

• Inserieren Sie in der Wochenzeitung und der gängigsten 

Tageszeitung Ihrer Region.  Wenn Sie eigene Anzeigen 

aufgeben, geben Sie unter gar keinen Umständen Ihre 

Telefonnummer preis. Das öffnet Erpressern Tür und Tor. 

• Schalten Sie Suchmeldungen im Internet. Schicken Sie 

Rundmails, und posten Sie in den Tierforen.  

• Wenn Sie Ihren Hund in den ersten 24 Stunden nicht gefunden 

haben, rufen Sie erneut Polizei und unbedingt auch die 

örtlichen Tierheime noch einmal an. Wenn das Personal 

wechselt, kann es sein, dass Ihre Mitteilung nicht weitergeleitet 

wurde. 

• In manchen Städten und Gemeinden kann man bei den lokalen 

Radiosendern eine Suchmeldung abgeben. Fragen Sie dort 

nach! 

• Es gibt Experten mit Suchhunden, die sich auf das Aufspüren 

vermisster Tiere spezialisiert haben. Aber auch hier sollte man 

auf seriöse Anbieter zurückgreifen. Hier eine  Telefonnummer 

02638-945579 oder 0178-6945579 oder 0163-6945579 und ein 

Link dazu: www.hundentlaufen.de 
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Hinweise zu Suchmeldungen  

 
1. Fügen Sie ein möglichst aktuelles Bild bei, auf dem Ihr Hund 

gut sichtbar ist, am besten ein Foto, an dem der Hund in 

einer Ganzkörperaufnahme zu sehen ist.  

2. Geben Sie an, wann und wo das Tier entlaufen ist, evtl. auch 

die Uhrzeit, benennen Sie so detailgenau wie möglich den 

Ort, wo Ihr Hund das letzte Mal gesehen wurde. 

3. Beschreiben Sie möglichst detailliert die Merkmale Ihres 

Tieres, nennen Sie die Größe und das Gewicht, farbige 

Abzeichen im Fell, ob Rüde oder Hündin, trägt er ein 

Halsband oder Geschirr, in welcher Farbe? Hat ihr Hund 

irgendwelche Besonderheiten? 

4. Geben Sie die Tätowierungs- und/oder Chipnummer an.  

5. Geben Sie Hinweise zum Gesundheitszustand.  

6. Was Sie keinesfalls tun sollten: 

Wenn Sie eigene Anzeigen aufgeben, geben Sie unter gar 

keinen Umständen Ihre Telefonnummer preis. Das öffnet 

Erpressern Tür und Tor.  

Setzen Sie keine Belohnung aus. Auch das bringt Betrüger 

erst auf die Idee. Ein Tierfreund hilft auch unentgeltlich. 
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Vorbeugende Maßnahmen  

 
Bringen Sie am Geschirr oder Halsband eine Plakette mit Namen des Tieres und 

Ihrer Telefonnummer an. Es gibt im Tierfachhandel auch praktische Täschchen, in 

denen man diese Plaketten geräuschlos unterbringen kann. Im Internet und auf 

Messen kann man sich Anhänger mit Telefonnummer und Adresse gravieren lassen,  

die gibt es bereits für 3,95 € inklusive Gravur.  

Hier ein paar Links zu Adressanhängern:  

• http://www.poshpet.de/Rogz-Passport-Tier-Identifikation_detail_63.html 

• http://www.poochy.de/start.htm?d_ll_namenset_NEU__Welpenset_mit_Name

n_Ihres_Hundes2379.htm 

• http://www.gravur-shop.de/index.php?lang=DEU&list=KAT50  

• http://www.effekt-gravur.de/Hundemarke_mit_Gravur.html 

Adresshülsen sind auch möglich, werden aber leider schnell verloren!  

 

Lassen Sie ihr Tier registrieren. Jeder Tierarzt ist in der Lage, ein Hund mit einem 

Mikrochip auszustatten.  Dies ist für das Tier nahezu schmerzfrei. Der Tierarzt berät 

Sie gerne. Tierheime, Tierärzte und Tierschutzvereine können mit Hilfe eines 

Chiplesegerätes die Identität des Tieres und somit auch den Besitzer ermitteln!  

 

Lassen Sie ihr Tier bei einer Haustierdatenbank registrieren!  

Die Registrierung erfolgt kostenlos! Sie erhalten einen Ausweis mit der 

Registriernummer und eine Plakette zum Anbringen an Geschirr oder  Halsband 

Ihres Tieres. Mit Hilfe der Registriernummer, die Sie gut aufheben müssen, werden 

Ihre Daten in der Suchdatenbank schnell und umfassend deutschlandweit gesucht.  
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Haustierregister: 

Anträge zur kostenlosen Registrierung Ihres Haustieres erhalten Sie hier: 

TASSO e.V.  

Tasso Haustierzentralregister (größte deutsche Tierdatenbank!)  

Frankfurter Straße 20  

65795 Hattersheim  

Tel.: 06190-932214  

E-Mail: tiernotruf@t-online.de  

http://www.tasso.net/Tierschutz/Registrierung.aspx 

 

 

Deutsches Haustierregister des Deutschen Tierschutzbund e. V.  

Baumschulallee 15  

53115 Bonn  

Tel.: 01805-23 14 14 (24-Stunden-Service!)  

http://www.registrier-dein-tier.de/index.php?id=3190 

 

ifta - Internationale Zentrale Tierregistrierung  

Weiherstrasse 8  

D-88145 Maria Thann  

E-Mail: info@tierregistrierung.de  

www.tierregistrierung.de 

 

 


